
Teile unserer heutigen Ausgabe (oh­
ne Postauflage) enthalten Prospek­
te der Firmen

l PHILIPPS
     SONDERPOSTEN

l AUTOHAUS
     SCHNIEDER

l REWE
l HELLWEG
l LIDL
l ALDI
l WEZ
l NETTO
l MARKTKAUF
l GARTEN­BLUMEN­

       FRÜHLING
l KAUFLAND

Wir bitten um Beachtung.
Fragen  zu  Ihrer  Prospektverteilung
beantworten wir  Ihnen gerne unter
Telefon 05 21/58 53 44.

Beilagenhinweis
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Herforder Kreisblatt
Herforder Kreisblatt, Brüder-
straße 30, Telefon 05221/59080,
Sa. 9.30 bis 12 Uhr geöffnet.

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst,
Telefon 05221/116117 oder Tele-
fon 0180/5044100.
Augenarzt-Notrufnummer, 
0180/5044100 (tagsüber), 24 bis 8
Uhr Augenambulanz Klinik Rosen-
höhe Telefon 0521/9438533.
Hals-Nasen-Ohrenarzt, Dr. Adel
Manesh, Espelkamp, Ostlandstra-
ße 13, Telefon 05772/936054,
Notdienst, 22 bis 8 Uhr HNO-Kli-
nik Minden, 0571/7900, oder Bie-
lefeld, 0521/5810.
Zahnarzt, Zahnarzt Axel Breder,
Holtstr. 53, Telefon 05221/66699,
Notdienst, 10 bis 12 Uhr feste
Sprechzeit.
Apotheken-Notdienst im Kreis
Herford, Kostenlose Info-Nummer
0800/0022833 oder im Internet
www.akwl.de.
Kinderarzt, Dr. med. Stefanie Eis-
berg Bad Oeynhausen, Portastraße
30, Telefon 05731/23334, Sa. 8 bis
20 Uhr Notdienst.
Jan C. Hambruch Bünde, Holz-
hauser Str. 8, Telefon 05223/3254,
So. 8 bis 20 Uhr Notdienst.

Kinder- und Jugendklinik Her-
ford, Schwarzenmoorstraße 70,
Telefon 05221/941204, Sa. 20 bis
8 Uhr und So. 20 bis 8 Uhr Kinder-
ärztlicher Notfalldienst oder Not-
dienst-Anrufzentrale Duisburg,
Telefon 0180/5044100.
Notfallambulanz Mathilden-Ho-
spital, Renntormauer 1-3, Telefon
05221/5931351, rund um die Uhr
geöffnet.
Notfallpraxis am Klinikum,
Schwarzenmoorstraße 70, Telefon
116117, Sa. 8 bis 22 Uhr und So. 8
bis 22 Uhr Notdienst.
Zentrale Notaufnahme Klinikum
Herford, Telefon 05221/942426,
rund um die Uhr geöffnet.

Bäder

H2O Herford, Wiesestraße 90,
Telefon 05221/922277, Sa. 9 bis
22 Uhr und So. 9 bis 22 Uhr Bad,
Sa. 9 bis 23 Uhr und So. 9 bis 23
Uhr Sauna.

Eisbahn

Eishalle Herford, Im Kleinen Fel-

de, Telefon 05221/9944020, So.
10 bis 19 Uhr und Sa. 15 bis 19
Uhr Eislaufzeit.

Büchereien

Stadtbibliothek, Linnenbauer-
platz 6 , Sa. 10 bis 13 Uhr geöff-
net. 

Kino

Capitol Herford: Alvin und die
Chipmunks (Sa. 14.30; So. 14.30
Uhr). Bibi & Tina - Mädchen gegen
Jungs (Sa. 14.30; So. 14.30 Uhr).
Deadpool (Sa. 17.15, 20, 23; So.
17.15, 20 Uhr). Die Peanuts (So.
11.30). Die wilden Kerle 6 (Sa.
14.30, 17.15; So. 14.30, 17.15
Uhr). Gänsehaut (Sa. 17; So. 17
Uhr). Robinson Crusoe (Sa. 14.30;
So. 11.30, 14.30 Uhr). Sebastian
und die Feuerretter (So. 11.30).
Sisters (Sa. 20, 23; So. 20 Uhr).
Skateistan (So. 11.30). The Hateful
Eight (Sa. 19.45). Tschiller: Off Du-
ty (Sa. 23.15; So. 20.15 Uhr). Zoo-
lander No. 2 (Sa. 17.15, 20, 23; So.
17.15, 20 Uhr). 

Veranstaltungen
Capitol Herford, Elisabethstraße
1a, Telefon 05221/15133, So.
11.30 Uhr Film über eine Skatebo-
ardschule in Afghanistan.
Haus unter den Linden, Unter
den Linden 12, Telefon
05221/1891011, So. 14 Uhr Inklu-
siver Sonntagstanztee und Kaffee-
klatsch im Café HudL.

Wochenmärkte

Ludwigs-Markt , Sa. 7 bis 13 Uhr
in der Markthalle und auf dem
Rathausplatz.

Ausstellungen

Café Fontana, Lübberstraße 29 ,
Winterimpressionen von Werner
Seyfert.
Daniel-Pöppelmann-Haus, 
Deichtorwall 2, 05221/189689,
So. 11 bis 18 Uhr und Sa. 14 bis
18 Uhr Dalí - Mythen und Welten,
So. 15 Uhr Führung durch die
Ausstellung.
Zellentrakt im Rathaus, Rat-

hausplatz 1, 05221/189257, Sa.
14 bis 16 Uhr und So. 14 bis 16
Uhr Mit dem Führer zum Sieg?.

Vereine und Verbände

DRK Nordic-Walking/Walking-
gruppe, So. 9 Uhr Treffen am
Parkplatz Tierpark.
Haus unter den Linden , So. 9.30
bis 11 Uhr Nordic-Fitness-Grup-
pe, Start am Tierpark-Parkplatz.
Walking- und Freizeitsportver-
ein , So. 9.30 Uhr Nordic Walking
ab Parkplatz Obernberg Bad Salz-
uflen.

Kinder & Jugendliche

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde, Evangelisch-Freikirchli-
che Gemeinde, Ravensberger
Straße 11 , Sa. 15 Uhr Jungschar
(8 bis 13 Jahre).
Jugendzentrum Die 9, Auf der
Freiheit 9, 05221/1749612, So. 15
bis 18 Uhr Offene Tür.

Senioren

Heinrich-Windhorst-Haus, 
Schwarzenmoorstraße 68, Telefon
05221/282030, Sa. 15 Uhr Café.
Johanneshaus, Auf der Freiheit
13-15, 05221/10350, Sa. 15 bis
17 Uhr Tanzcafé mit Live-Musik.

Was, Wann, Wo
Wochenende 20./21. Februar 2016
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Familiennachrichten

Geburtstage
am Samstag:
Helga Kott, 80 Jahre.
Erika Freitag, 81 Jahre.
Rolf Schulz, 82 Jahre.
Martin Barmeier, 83 Jahre.
Else Seeger, 93 Jahre.
Käthe Husemann, 86 Jahre.
Elsa Beitinger, 81 Jahre.
Gerhard Wedekamp, 93 Jahre.
Edith Gellert, 81 Jahre.
Else Hesse, 88 Jahre.
Lore Wolter, 80 Jahre.
Gerda Ullrich, 92 Jahre.

am Sonntag:
Hanna Körber, 86 Jahre.
Ingrid Arweiler, 80 Jahre.
Liesa Danielmeyer, 89 Jahre.
Heinz Müller, 95 Jahre.
Inge Preuschhoff, 88 Jahre.
Karl Köppke, 84 Jahre.
Margret Walkenhorst, 83 Jahre.
Ingeborg Steffen, 83 Jahre.
Ingeborg Knauf, 85 Jahre.
Marianne Ahlers, 70 Jahre.
Lisbeth Deppermann, 95 Jahre.
Ulrich Geyer, 84 Jahre.
Helene Christmann, 90 Jahre.
Burghard Schloemann, 81 Jahre.
Gerhard Hartwig, 94 Jahre.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr
Geburtstag in unserer Familien-
ecke veröffentlicht wird, melden
Sie sich bei uns unter Telefon
05221/590811 oder per E-Mail an:

@
____________________________

herford@westfalen-blatt.de

Neues Stück, 
neues Glück
Falkendieker Spielschar

Herford (HK/man). Die Laien-
spielschar Falkendiek hat die an-
gestrebte Verjüngungskur erfolg-
reich eingeleitet. So wirken in dem
aktuellen Stück »Der Pankraz« vier
neue Darsteller mit. Premiere fei-
ert die Komödie von Benjamin
Adam am 20. März ab 15 Uhr in
der Olof-Palme-Gesamtschule in
Hiddenhausen. 

Der Eintritt ist frei, stattdessen
sammeln die Falkendieker Spen-
den für das Johannes-Falk-Haus.
Weitere Herforder Aufführungen
folgen am 2. April (ab 19 Uhr) und
am 3. April (ab 15 Uhr) im Ernst-
Lohmeyer-Haus. Für diese Veran-
staltung können Karten zum Preis
von sieben Euro bei Charleen
Barth unter Tel. 0178/1691128 er-
worben werden – allerdings ist
eine Reservierung erst ab dem 15.
März möglich.

 Zwei weitere Aufführungen des
Stückes um einen bärbeißigen
Bauern gibt es am 9. April (ab 19
Uhr) und am 10. April (ab 15 Uhr)
im Gemeindehaus Exter. Dort läuft
der Kartenvorverkauf über den
örtlichen Veranstalter unter Tele-
fon 0160/2643994. 

Für die Falkendieker ist dies
eine besondere Saison, denn we-
gen personeller Probleme hatten
sie im vergangenen Jahr eine Pau-
se einlegen müssen. Dennoch hat-
ten sich die Verantwortlichen opti-
mistisch gezeigt – und hatten Er-
folg. Vorstandsmitglied Charleen
Barth betont, um die Zukunft der
Laienspielschar mache sie sich kei-
ne Sorgen. 

Kählers Signal an die Wirtschaft
Gewerbesteuer soll gesenkt werden – Bürgermeister kündigt Gespräche über Kreisumlage an

 Von Ralf M e i s t e s

H e r f o r d (HK). Nachdem
der Stadtrat in den vergange-
nen sechs Jahren die Gewer-
besteuer stetig erhöht hat,
schlägt Bürgermeister Tim
Kähler mit dem Haushalt 2016
erstmals wieder eine Senkung
vor. Der Hebesatz soll um 5
Prozentpunkte auf dann 430
Punkte gesenkt werden.

Insgesamt soll das Defizit laut
Haushaltsplanentwurf bei 7,7 Mil-
lionen Euro liegen. 2015 waren es
noch 8,3 Millionen Euro. Schwer
einzuschätzen für den neuen Käm-
merer Matthias Möllers sind die
Kosten, die im Bereich Asyl entste-
hen. Hier ist unter anderem völlig
unklar, wie viele Asylbewerber die
Stadt Herford in diesem Jahr auf-
nehmen muss.

Dennoch wollen Bürgermeister
Tim Kähler und sein Kämmerer,

dass die Defizite in städtischen
Haushalt in den Folgejahren wei-
ter rückläufig sind. 2019 könnte
laut Prognose dann erstmals ein
ausgeglichener Haushalt präsen-
tiert werden.

»Mit der Hebesatzsenkung bei
der Gewerbesteuer möchten wir
als Stadt die Rahmenbedingungen
für den Wirtschaftsstandort Her-
ford weiter verbessern. Zugleich
kann das auch als Wertschätzung
verstanden werden für das, was
die Wirtschaft in unserer Stadt
leistet«, sagte Tim Kähler. Die
Kämmerei geht davon aus, dass
durch die Hebesatzsenkungen pla-
nerisch etwa 500 000 Euro weni-
ger bei den Gewerbesteuern einge-
nommen werden.

Für 2015 zeichnet sich derweil
bei der Gewerbesteuer ein erfreuli-
cheres Bild ab. Demnach liegen die
Einnahmen mit 1,2 Millionen Euro
über der korrigierten Prognose.

Im Ergebnisplan für 2016 geht
Kämmerer Möllers von Erträgen in
Höhe von fast 175 Millionen Euro
aus, denen Aufwendungen in Höhe

von etwa 184 Millionen Euro
gegenüber stehen. Durch ein Plus
im Finanzergebnis von 1,5 Millio-
nen Euro läge das Defizit somit bei
7,7 Millionen Euro. Wobei die
Stadt Herford von erheblich höhe-
ren Schlüsselzuweisungen (+5,7
Millionen Euro) ausgeht. 

»Bei den Gewerbesteuereinnah-
men haben wir konservativ ge-
rechnet«, betont Kähler. Er geht
von Einnahmen in Höhe von 43,5
Millionen Euro aus. 2015 waren es
laut Plan 44,2 Millionen Euro. 

Bei der Kreisumlage richtet sich
die Stadt nach dem Hebesatz von
40,99 Prozentpunkten, was für die
Stadt Herford einen Aufwand in
Höhe von 41,5 Millionen Euro be-
deutet. Da 2016 der Doppelhaus-
halt des Kreises endet, kündigt
Bürgermeister Kähler für den neu
zu erstellenden Kreishaushalt Ge-
spräche mit Landrat Jürgen Müller
an: »Angesichts der Rücklagen
beim Kreis werde ich mit dem
Landrat auch noch mal über die
Höhe der Kreisumlage sprechen.«

Deutlich ansteigen gegenüber

gleiteter minderjähriger Asylbe-
werber entstehen. Diese Kosten
würden allerdings vom Land er-
stattet.

Durch Finanzhilfen des Bundes
(»Übergangsmilliarde« etc.) ver-
besserte sich die Finanzsituation
der Stadt um etwa eine Million
Euro pro Jahr. In 2017 sollen es
dann sogar 2,1 Millionen Euro
sein. Aufgezählt wurden bei der
Vorstellung des Haushaltentwurfs
auch einige Investitionen, die in
2016 getätigt werden sollen: So
sollen 1,2 Millionen Euro für die
Erneuerung der Markthalle bereit-
gestellt werden. Für neue Feuer-
wehrfahrzeuge stehen 360 000
Euro bereit. Für den Neubau der
Schillerbrücke sollen in 2016 zu-
nächst 180 000 Euro ausgegeben
werden und in 2017 dann noch
einmal 652 000 Euro. Für die Um-
gestaltung der Lübberstraße ste-
hen 760 000 Euro zur Verfügung,
für die Umgestaltung des Wil-
helmsplatzes 300 000 Euro und für
die Umgestaltung des Kaufhof-Um-
feldes 100 000 Euro in 2016.

dem Vorjahr werden laut Prognose
die Kosten für Hilfen zur Erzie-
hung – von 10,6 Millionen Euro
(2015) auf 14,4 Millionen Euro
(2016). Dies sei laut Möllers vor al-
lem auf Kosten zurückzuführen,
die durch die Unterbringung unbe-

Herfords neuer Kämmerer Matthi-
as Möllers hat am Freitag den
Haushaltsplanentwurf für 2016
im Rat vorgelegt.  Foto: Meistes

Die Laienspielschar Falkendiek probt derzeit fleißig für ihr neues Stück
»Der Pankraz«, der am 20. März in Hiddenhausen Premiere hat. In Her-

ford ist die plattdeutsche Komödie am 2. und 3. April im Ernst-Lohmey-
er-Haus zu erleben.  Foto: Thomas Meyer


